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Altes und Neues Jahr – Eine Geschichte - 

Jedes Jahr vollziehen wir Menschen den üblichen Jahreswechsel. Ein altes geht, ein neues kommt. Auch wenn sich 
nicht alle Wünsche und Pläne des alten erfüllt haben, es hat einem neuen Jahr Platz zu machen. In der Regel geschieht 
das auch völlig reibungslos. Die Menschen feiern und wünschen sich alles Gute. Dann kehren sie mit guten Vorsätzen 
in ihren Alltag zurück. Hin und wieder gibt es aber doch kleine Ungereimtheiten. Eine solche trug sich vor ein paar Jah-
ren zu, es ist also noch nicht einmal so lange her. 
Damals versammelten sich im Himmel zum Jahresende pünktlich alle am Jahreswechsel Beteiligten, jeder streng nach 
seiner Rangordnung platziert. In der ersten Reihe war dem eben eintreffenden Alten Jahr ein Ruheplatz bereitgestellt 
worden. Gleich daneben stand ein zweiter Sitz noch leer – jener für das zu begrüßende Neue Jahr. Anfangs dachte sich 
keiner etwas dabei, waren doch alle überpünktlich erschienen. Einer nach dem andern wurde aber etwas unruhig.  
“Unüblich!” raunte ein Engel, “Nun müssen wir bald anfangen mit der Übergabe, sonst werden wir bis Mitternacht nicht 
fertig werden.? Und das abtretende Alte Jahr fügte hinzu: “Ich denke, wir müssen das Neue Jahr umgehend suchen, 
sonst stünde eventuell gar das Ende der Zeiten vor der Tür.” So schwärmte Gross und Klein aus und hielt Ausschau, ob 
sich das Neue Jahr nicht etwa hinter einem vergessenen Stern versteckt hätte. Nach Minuten verzweifelter Suche  
wurde es endlich aufgespürt. In einem kleinen Winkel gleich neben der Himmelspforte hatte es sich verkrochen. 
 “Was hast Du dir dabei nur gedacht”, wollte der heilige Petrus leicht ungeduldig von ihm wissen, “Du bringst mit deinem 
Verhalten den ganzen Weltenlauf durcheinander!” – “Ich hatte etwas Angst”, erwiderte das Neue Jahr leise: Seht, alleine 
soll ich während dreihundertfünfundsechzig Tagen die Verantwortung für die ganze Welt tragen. Wenn ich nun einen 
Fehler mache? Wenn ich etwas übersehe oder vergesse? Diese Verantwortung ist zu viel für mich allein.” Der heilige 
Petrus nickte, dachte kurz nach und antwortete dann verständnisvoll: “Die ganze Verantwortung zu tragen ist gewiss  
eine große Aufgabe. Fehler können geschehen und bleiben nicht folgenlos, auch das ist richtig. Aber ich bin überzeugt, 
mein liebes Neues Jahr, dass gerade Du am besten dazu geeignet bist. Du bist frisch an Kräften, gänzlich unverbraucht 
und noch voller Hoffnung. Es kommt nicht darauf an, die beste Lösung immer gleich zur Hand zu haben. Viel wichtiger 
ist es, dass Du das alles aus Liebe zu den Menschen tust und mit der guten Absicht, nicht leichtfertig mit Deiner Zeit 
umzugehen. Ich glaube, gutes Neues Jahr, ein besseres Jahr als Dich hätte zurzeit niemand finden können. 
                                                                                                                                                

 

Und eines soll Dir Mut machen: Auch wenn Du nicht fertig wirst mit Deiner Arbeit, es 
kommt nach Dir wieder ein Neues Jahr. Manche Dinge brauchen Zeit und machen viel 
Mühe, aber einmal müssen sie begonnen werden. Das ist nun Deine Aufgabe.”  
Das Neue Jahr blickte in die Runde, wo sich in jedem Blick Erwartung und Ermutigung 
spiegelte. Es nickte dem heiligen Petrus zu, der nahm das Neue Jahr an der Hand und 
führte es entschlossen zur Himmelspforte. Die Zeit war knapp geworden. Schnell wurde 
die Arbeit des alten Jahres verdankt, und die Himmlischen gaben dem Neuen letzte  
gute Ratschläge mit auf den Weg. Damit begann es dann endgültig, dieses neue Jahr… 
1 Sekunde zu spät - Ihr glaubt die Geschichte nicht?  Ehrlich, genauso ist es gesche-
hen, ihr werdet schon sehen!  Ein gesegnetes Neues Jahr!   
 

 

Die Sternsinger kommen zu uns 
Die Sternsinger bringen uns Gottes Segen in unsere Häuser, emp-
fangen wir sie freundlich. Mit ihrem Gesang und Segensspruch 
bringen sie uns die Botschaft von Frieden, Hoffnung und Zusam-
menhalt. Durch Ihren Einsatz werden sie nicht nur für uns, sondern 
für Kinder weltweit zum Segen und geben uns die Möglichkeit, 
durch eine Spende, selbst ein wenig zum Segen zu werden. Segen 
der sich multipliziert. 
 

Unsere Sternsinger kommen am: 
04. Jänner 2026 ab 10.00 Uhr nach Leitzersdorf 
06. Jänner 2026 ab 13.00 Uhr nach Hatzenbach 
06. Jänner 2026 ab 13.00 Uhr nach Wollmannsberg 
 

 

 
 



 

 
 
 
 

JÄNNER 2026 Aus der Pfarrgemeinde Pfarre Leitzersdorf 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG 

     

Donnerstag 01. Jän. 08.30 Uhr Hl. Messe  

Sonntag 04. Jän. 08.30 Uhr  Hl. Messe + Eltern Karoline u. Fritz Grundschober u. Großeltern 
+ Anna Strasser 
+ Angehörige der Fam. Chromy 
+ Eltern Artner u. Sohn Karli 

Dienstag 
Hl. Drei Könige 

06. Jän. 08.30 Uhr 
 

Hl. Messe 
 

+ Eltern Gassler, Karli u. Hans 
+ Gattin u. Mutter Anna Hoffmann 

     

Samstag (Wiesen) 10. Jän. 17.00 Uhr Hl. Messe + Theresia Weinrichter u. Elfriede Gössl 

Sonntag 11. Jän. 08.30 Uhr Hl. Messe 
 

+ Johann u. Gertrud Glassl 
 

Dienstag 13. Jän. 07.30 Uhr Hl. Messe  

     

Sonntag 
 
 
Hatzenbach 

18. Jän. 08.30 Uhr 
 
 

10.00 Uhr 

Hl. Messe 
 
 
Hl. Messe 

+ Eltern Josef u. Maria Reinsperger, Schwestern u. 
   Schwager 
 
+ Elt. Ladner u. Bruder Hans 
 

Dienstag 20. Jän. 07.30 Uhr Hl. Messe  

     

Sonntag 
 
Wollmannsberg 

25. Jän. 08.30 Uhr 
 

10.00 Uhr 

Hl. Messe 
 
Hl. Messe 

 
 
+ Anna Blauensteiner 

Dienstag 27. Jän. 07.30 Uhr Hl. Messe  

     

  
Sammlung Dezember      “Bruder in Not“: € 222,54 Herzlichen Dank dafür! 
 
 

 

KLEINKINDER / BABYTREFF                                                                        PFARRKAFFEE 

 

 
Wir starten am 08. Jänner 2026mit der Baby- und 
Kleinkindergruppe von 09.00 – 11.00 Uhr im Pfarr-
hof. Eingeladen sind alle Kinder von 0 bis zum Ein-
tritt in den Kindergarten mit Mama, Papa, Oma, 
Opa …… Gemeinsam spielen, singen, in der Ge-
meinschaft eine schöne, gemütliche Zeit verbrin-
gen.  

 

 

. 
DANKJAUSE für KIRCHENREINIGUNG 
Als kleines Dankeschön für euren wertvollen Ein-
satz und eure treue Arbeit laden wir euch herzlich 
zu einer gemeinsamen Jause ein. Wir möchten in 
gemütlicher Runde beisammensitzen, plaudern 
und euch unsere Wertschätzung ausdrücken. Wir 
freuen uns sehr, wenn ihr am 15. Jänner ab 18:00 
Uhr dabei seid! 

 

Herzliche Einladung zum Pfarrkaffee 
 
Der Jahreswechsel liegt hinter uns, 
geniessen wir unseren traditionellen 
Pfarrkaffee mit netten und lieben 
Menschen nach der Hl. Messe am 
04.Jänner im Pfarrhof! 
 

GEBETSWOCHE zur EINHEIT der CHRISTEN vom 18. bis 25. Jänner 
“ Die Gebetswoche für die Einheit der Christen 2026 steht unter dem Motto: „Ein Leib und 
ein Geist, wie ihr auch berufen seid zu einer Hoffnung in eurer Berufung" (Eph 4,4) 
Für das Jahr 2026 wurden die Materialien der Gebetswoche für die Einheit der Christen in 
Armenien vorbereitet. Die Einheit ist ein Auftrag Gottes, der den Kern unserer christlichen 
Identität betrifft; Sie ist mehr als nur ein Ideal. Sie stellt das Wesen der Berufung der Kirche 
dar – eine Berufung, die harmonische Einheit unseres Lebens in Christus in unserer Vielfalt 
widerzuspiegeln. Diese göttliche Einheit steht im Mittelpunkt und wird von der tiefen Liebe 
Jesus getragen. 
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